
 

WORDS OF FAREWELL zählen zu den talentiertesten neuen Metal-Acts, 
die Deutschland in den letzten Jahren hervorgebracht hat. Mit ihrem Gespür 
für einprägsame Melodien und einer technischen Versiertheit, die auch den 
geneigten Prog-Fans gefällt, hat das Sextett schon mehrfach die eigenen 
Qualitäten unter Beweis gestellt.  
Nach dem hochgelobten Debütalbum "Immersion", dem zweiten 
Longplayer" The Black Wild Yonder", welcher dem Debüt qualitativ in 
nichts nachsteht und mit Verfeinerung in allen Bereichen überzeugt, befindet 
sich die Band momentan in der kreativen Schaffensphase für das dritte 
Album. Eine Veröffentlichung des noch unbetitelten Drittwerkes ist für die 
zweite Hälfte 2016 angestrebt. In der Zwischenzeit sollen die Liveaktivitäten 
ausgedehnt werden, um so zu einer aktiven Erweiterung der stetig 
wachsenden Fangemeinschaft beizutragen. 
 
2007 in Marl NRW gegründet, zeigt schon die erste EP „Ashes of the 
Coming Dawn“ nach kurzer Zeit, dass unter dem Banner WORDS OF 
FAREWELL Musiker zusammengefunden haben, die das nötige Know-How 
und Spaß an der Musik haben. Dabei bildet das musikalische Fundament der 
Melodic Death Metal der Göteborger Schule. WORDS OF FAREWELL 
reichern diese Grundlage in ihren Songs gekonnt mit progressiven Ecken und 
Kanten an. Zu den Stärken der Band zählt seit ihrer Gründung die Fähigkeit 
atmosphärische und vielseitige Songs zu schreiben, die ein entsprechend 
breites Publikum ansprechen. Dementsprechend schnell war die limitierte 
Auflage von 500 Einheiten vergriffen. 
Im Herbst 2008 folgte die 4-Track-EP „FromNow On…“, durch welche die 
Band einem breiteren Publikum zugänglich gemacht wurde. Der darauf 
enthaltene Song „In Fiction“ erhielt ein Feature auf dem zweiten Sampler der 
„European Underground Extreme Metal Front“. 
Danach zog sich die Band eine Weile zurück, um an ihrem Debütalbum zu 
arbeiten. Im zweiten Halbjahr 2010 nahmen WORDS OF FAREWELL dann 
in den Metallurgy Studios in Mönchengladbach das mit „Immersion” 
betitelte Debüt auf. Der Song „Sorae“ wurde auf verschiedenen Internet-
Plattformen veröffentlicht und ließ sowohl Fans wie auch Kritiker 
aufhorchen. Darunter auch das Hamburger Label AFM Records, bei 
welchem die Band im Spätsommer 2011 einen Vertrag unterschrieb. Anfang 
2012 erschien "Immersion" dann weltweit. Zahlreiche sowohl nationale als 
auch internationale Rezensionen und Kritiken in der einschlägigen 
Metalpresse krönten das Album mit exzellenten Bewertungen. 
2014 erschien mit „The Black Wild Yonder“ ein mehr als würdiger 
Nachfolger, auf welchem sich die Band stilsicher präsentiert und ihre eigene 
Identität festigt, ohne die auf „Immersion“ entwickelte Verspieltheit der 
einzelnen Instrumentalisten und generell die Vielschichtigkeit der Songs zu 
verlieren. Das dritte Album, welches grade in der Entstehungsphase ist, soll 
den Weg der beiden Vorgänger kontinuierlich fortsetzen und WORDS OF 
FAREWELL als eine feste Größe in der deutschen Metal-Szene etablieren. 
 
Stetig größer werdende Auftritte beweisen die Live-Fähigkeiten und 
steigende Expertise der Band. Konzerte von WORDS OF FAREWELL 
zeichnen sich vor allem durch die energiegeladene Live-Atmosphäre aus, die 
ein ums andere Mal das Publikum mitreißt. Die Live-Erfahrung zieht die 
Band aus etlichen gespielten Konzerten, unter anderem als direkter Support 
für SCAR SYMMETRY und DARK TRANQUILLITY sowie auf diversen 
Festivals (RockHarz Open Air, Dong Open Air, Winternachtstraum Festival, 
All Metal Festival, Rage AgainstRacism, Steel Meets Steel). 
 

Aktuelle Besetzung: 
Alexander Otto (Gesang) 
Erik Gassmus (Lead Gitarre) 
Robin Dirks (Rhythmus Gitarre) 
Konstantin Voßhoff (Bass, 
Background Gesang) 
Leo Wichmann (Keyboards) 
Tristan Wegner (Schlagzeug) 
 
Alben: 

 
-Immersion (2012)- 

 

 
-The Black Wild Yonder (2014)- 

 
Videos: 
Continuum Shift 
www.youtube.com/watch?v=f4frDBykR-Y  

Telltale Notion 
www.youtube.com/watch?v=2yUPGIAeGdk  

Beauty In Passing 
www.youtube.com/watch?v=w0hl2dsQycs  

Ever After 
www.youtube.com/watch?v=5ge50A0oai0  

Sorae 
www.youtube.com/watch?v=j3luc5HMCbg  

Links: 
http://www.wordsoffarewell.com 

https://www.facebook.com/wordsoffarewell 
http://www.afm-records.de/artists/de/W/words_of_farewell.html 


